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PRESSEMITTEILUNG 
 
Kundgebung NRW bleib sozial! 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

Wir rufen zur Kundgebung NRW bleib sozial! am 13. November 2024 in Düsseldorf 
auf! 

Der Haushaltsentwurf 2025 der NRW-Landesregierung sieht Kürzungen bei 
zahlreichen sozialen Diensten und Angeboten in Höhe von 83 Millionen Euro vor. 
Das wollen wir nicht hinnehmen! Sollten die Kürzungen umgesetzt werden, wird das 
für viele Menschen in unserem Land sichtbare und spürbare Folgen haben. Die soziale 
Infrastruktur wird geschwächt und Unterstützungsangebote für zahlreiche Gruppen 
werden zurückgefahren. Auf die Träger, die Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen im 
sozialen Sektor kommen noch größere Belastungen zu. Mit diesem Haushaltsentwurf 
wird die Landesregierung die Mangelverwaltung in der Wohlfahrts- und Sozialarbeit 
weiter verstärken. 

Wir fordern eine stärkere Unterstützung sozialer Einrichtungen, die über 
Lippenbekenntnisse hinausgehen. 

Dafür demonstrieren wir gemeinsam am 13. November 2024 in Düsseldorf! Mach mit 
und gehe mit uns auf die Straße - damit NRW sozial bleibt!  

• 12:05 Uhr: 12:05 Uhr: Kundgebung auf den Rheinwiesen Düsseldorf (zwischen 
Rheinknie-Brücke und Oberkasseler Brücke) 

Die Arbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege Oberbergischer Kreis, 
bestehend aus AWO, Caritas, die Paritätische, Diakonie und DRK, beteiligen sich mit 
mehreren hundert Mitarbeitern/innen sowie Eltern an dieser Demo. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. M. Skorupski 
Vorstand 
 


